
Der Weg zum  
Diplom-Sommelier  
 
Die Diplom-Sommeliers, 
die den Lehrgang bei der 
Weinausbildung in Nuo-
len erfolgreich abge-
schlossen haben, sind 
nun auch zur eidgenössi-
schen Berufsprüfung 
Sommelier zugelassen.  
 
Die Schule wurde offiziell 
von der dafür verantwort-
lichen Trägerschaft 
(ASSP und Hotel & Gast-
ro formation) als Anbieter 
für den eidgenössischen 
Fachausweis anerkannt. 
In der Übergangszeit bis 
Ende 2016 kann die Be-
rufsprüfung in reduzierter 
Form abgelegt werden, 
danach müssen alle Prü-
fungsmodule gemäss 

Reglement abgelegt wer-
den. Die erste eidgenös-
sische Abschlussprüfung 
wird erstmals im Februar 
2016 in drei Landesspra-
chen durchgeführt. Für 
die Prüfungszulassung 
müssen die Diplom-
Sommeliers ein eidge-
nössisches Fähigkeits-
zeugnis oder ein Fach-
hochschulabschluss in 
den Bereichen der Gast-
ronomie, Hotellerie, 
Weinbau sowie eine ein-
schlägige Berufspraxis 
von mindestens 3 Jahren 
im Bereich der Restaura-
tion, der Weinproduktion 
oder des Weinhandels 
vorweisen können.  
 
 
 

 
 
 
Über die Weinausbildung  
Die Weinausbildung in 
Nuolen am oberen Zü-
richsee (SZ) wurde im 
Jahre 2002 von Brigitte 
Bamert, Barbara Huls-
bergen und Fredi Clerc 
gegründet. Beide Frauen 
gehören zu den Schwei-
zer «Weinakademiker» 
erster Stunde. Brigitte 
Bamert war im Jahre 
2000 sogar die erste 
Schweizerin, die diesen 
Titel erlangte. Fredi Clerc 
ist diplomierter Ingenieur 
Önologe, zusammen mit 
Brigitte Bamert betreibt er  
das gemeinsame Weingut 
Clerc Bamert. Somit war 
der Standort für die 
Weinausbildung von vor-
nerein klar. In einer idylli-
schen Umgebung, fernab 
vom Grossstadttrubel, 
inmitten von Weinbergen 
lässt es sich genussvoller 
lernen und besser verste-
hen, als in der Theorie. 
Alles über Weinbau und 
Kellertechnik wird praxis-
nah auf dem Gut und in 
den Rebbergen gelehrt.  
 


